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Im Berichtszeitraum hat das IFGK zwei neue aktive MitarbeiterInnen gewinnen können. 
Anne Dietrich ist nach mehrjährigem Auslandsaufenthalt wieder zurückgekehrt, und 
Roland Vogt, dem IFGK ebenfalls auch schon früher verbunden, wurde im Herbst 2011 
ebenfalls als neuer Mitarbeiter aufgenommen. Damit besteht das IFGK aus zehn aktiven 
und fünf ruhenden Mitgliedern. Die aktiven MitarbeiterInnen sind: Martin Arnold, Anne 
Dietrich, Reinhard Eismann, Albert Fuchs, Gudrun Knittel, Barbara Müller, Achim 
Schmitz, Christine Schweitzer, Roland Vogt und Oliver Wolleh. Ruhende 
MitarbeiterInnen sind: Detlef Beck, Christoph Besemer, Björn Kunter, Giovanni Scotto 
und Uli Wohland.  

 

Forschung & Lehre, Beratungstätigkeit, Veranstaltungen 
Martin Arnold: Seine umfangreiche Forschungsarbeit, die 2009 an der Universität 
Siegen als Dissertation angenommen wurde, ist 2011 in vier Büchern und im Internet 
publiziert worden (siehe www.martin-arnold.eu > Forschungsergebnisse): 

- Gütekraft. Ein Wirkungsmodell aktiver Gewaltfreiheit nach Hildegard Goss-Mayr, 
Mohandas K. Gandhi und Bart de Ligt. Mit einem Geleitwort von Johan Galtung. 
Nomos-Verlag, Baden-Baden. 2011. Reihe Religion – Konflikt – Frieden: 4. 284 Seiten. 
ISBN 978-3-8329-6975-2. 19,00 € 

- Gütekraft – Hildegard Goss-Mayrs christliche Gewaltfreiheit. Verlag Bücken & Sulzer, 
Overath. 2011. 149 Seiten. ISBN 978-3-936405-65-1. 12,50 €  

- Gütekraft – Gandhis Satyagraha. Verlag Bücken & Sulzer, Overath. 2011. 411 Seiten. 
ISBN 978-3-936405-66-8. 24,80 €  

- Gütekraft – Bart de Ligts humanistische Geestelijke Weerbaarheid. Verlag Bücken & 
Sulzer, Overath. 2011. 321 Seiten. ISBN 978-3-936405-67-5. 17,90 €   

 

Achim Schmitz hat 2011 als Vertreter des IFGK (zusammen mit einer externen Kollegin) 
einen dreijährigen Evaluationsauftrag im Rahmen des seit 2009 im XENOS-Programm 
geförderten Projekts "Einander Fairstehen - Interkulturelle und soziale Kompetenz in 
Schule und Ausbildung" der gemeinnützigen Genossenschaft act for transformation 
fortgesetzt. 

Außerdem schließt er gerade die von der Rosa-Luxemburg-Stiftung geförderte IFGK-
Studie „ 'Schwabenstreich' – Die 'bürgerliche' Protestbewegung gegen das Projekt 
'Stuttgart 21' - Ein Beispiel für Gewaltfreie Konfliktaustragung als alternativ-
demokratische Praxis“ ab. Sie geht der Fragestellung nach, welche zivilgesellschaftliche 
Praxen für einen sozialen Wandel zu „mehr Demokratie“, mehr gewaltfreier 
Konfliktaustragung und einer solidarischeren Gesellschaft am Beispiel der Bewegung 
gegen „Stuttgart 21“ festgestellt werden können.    
Im Sommersemester 2011 und im Wintersemester 2010/2011 hatte Achim Schmitz mit 
zwei Kommunikationstrainings zwei Lehraufträge beim Studium Generale an der 
Universität Stuttgart. Außerdem bot er an der Ludwig Schlaich Akademie in Waiblingen 
(Fachschule für Arbeitserziehung/Arbeitstherapie) u. a. Arbeitseinheiten zu gewaltfreier 
Konfliktaustragung und Kommunikation an. 

 

Christine Schweitzer war im Berichtszeitraum hauptsächlich als Beraterin für die 
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internationale NRO Nonviolent Peaceforce in der Funktion als „Interim Program 
Director“ tätig. Daneben hat sie für das Center for Nonviolent Action (CNA) Sarajevo / 
Belgrad eine Evaluation der Trainingsarbeit des CNA durchgeführt. Außerdem hat sie 
verschiedene Vorträge gehalten, so u.a. zum Thema „Klima und Konflikt“ im Rahmen 
der Sommerakademie des VdW-Projektes Zukunft der Ernährung in Kassel-
Witzenhausen, zum Thema Krisenprävention und ZKB für die Plattform Zivile 
Konfliktbearbeitung bei einer Anhörung des Unterausschusses für Zivile 
Krisenprävention und vernetzte Sicherheit, Berlin, zum Thema „Kosovo“ im 
Begleitprogramm der Ausstellung von „Peace Counts“ in Hamburg, und zum Thema 
„Menschliche Sicherheit“ auf einer Tagung der Evangelischen Akademie Loccum im 
Dezember 2011.  

Ein weiterer Schwerpunkt war weiterhin die Redaktionsarbeit für die Zeitschrift 
Friedensforum, u.a. mit der Betreuung der Themen “Kriegsdienstverweigerung 
International”, “Kaukasus” und “Krieg und Frieden in der Literatur”.  

 

Studientage 
Im Frühjahr 2011 hat das IFGK auf einen eigenen Studientag verzichtet; stattdessen 
trafen sich die MitarbeiterInnen bei der Jahrestagung des Bunds für Soziale Verteidigung 
zum Thema „10 Jahre 11. September“.. 

Studientag am 15. Oktober 2011 in Köln: Der Studientag im Herbst stand ganz im 
Zeichen der Forschungsarbeit von Martin Arnold zur Gütekraft. Die Teilnehmenden 
kamen aus der ganzen Republik, Nähe Basel und Karlsruhe bis Friesland und Hamburg. 
In mehreren Plenumssitzungen und Arbeitsgruppen wurden die drei Kernergebnisse der 
Gesamtstudie von Martin Arnold  – Sechs Stufen der Wirkungsweise, Reframing, 
Beziehungszentrisches Selbstbild –vorgestellt und diskutiert. Eine Teilnehmerin am 
Schluss: „Durch das gemeinsame Gespräch hat der Impuls der Gütekraftforschung eine 
neue Qualität gewonnen.“ Ein Bericht erscheint demnächst auf www.guetekraft.net. 

 
Vernetzung 
Seit Herbst 2011 ist das IFGK Mitglied im Netzwerk Friedensbildung Rheinland-Pfalz. 
Von den Mitgliedsorganisationen des Netzwerkes, so auch vom IFGK (mit Roland Vogt 
und Achim Schmitz) wird es ab 2012 in Kooperation mit dem Bildungsministerium in 
Rheinland-Pfalz Angebote friedenspolitischer Bildung an Schulen geben.  

 
Internationale Vernetzung, Kooperationen und Vertretungen 
Martin Arnold vertritt das IFGK weiterhin bei der Arbeitsgemeinschaft für Friedens- und 
Konfliktforschung (AFK). Auch andere IFGK-MitarbeiterInnen nahmen an der 
Jahrestagung der AFK in Villigst teil. 

Christine Schweitzer vertrat das IFGK bei der Plattform Zivile Konfliktbearbeitung und 
bei den War Resisters’ International (WRI). 

An der Jahrestagung des Bunds für Soziale Verteidigung (BSV) im März in Minden 
nahmen mehrere IFGK-MitarbeiterInnen teil.  

Neu hinzugekommen ist die Mitgliedschaft des IFGK beim Netzwerk Friedensbildung 
Rheinland-Pfalz. Es wird dort von Achim Schmitz und Roland Vogt vertreten. 

 

Geschäftsführung und Öffentlichkeitsarbeit 
Die Geschäftsführung des IFGK wird weiterhin von mehreren MitarbeiterInnen 
arbeitsteilig durchgeführt. Barbara Müller kümmert sich schwerpunktmäßig um alles, was 
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mit Finanzen und Personal zu tun hat; Achim Schmitz betreut die Website des IFGK und 
sorgt dafür, dass regelmäßige Berichte an den BSV-Newsletter und Rundbrief gehen. 
Christine Schweitzer ist verantwortlich für die organisatorische Vorbereitung von 
Studientagen und betreut den Interessentenverteiler, die Infomappe und den Jahresbericht. 
Andere Aufgaben wie die inhaltliche Vorbereitung von Studientagen etc. werden 
rotierend wahrgenommen. Vorsitzende des Vereins IFGK e.V. sind Achim Schmitz und 
Martin Arnold; Schatzmeisterin Barbara Müller. Die gesamte IFGK-Kern-Arbeit wird 
von den Mitarbeitenden ehrenamtlich geleistet. 

 

Ausblick 2012 
Studientag im Frühjahr: „Gewaltfreie Trainings“ 
In Kooperation mit dem Archiv Aktiv in Hamburg  

28. April 2012, in den Räumen des Archivs Aktiv in Hamburg 

 
Studientag im Herbst 

In Kooperation mit dem Friedensmuseum Nürnberg 

Ort: Nürnberg, 13. Oktober 2012 


